
Lebendiger Voyeurismus
Ein Interview mit Ex-WDR-Intendant Nowottny über das Gladbeck-
Geiseldrama vor 20 Jahren: „Das Auftauchen des Internet hat
die Nachrichtengebung noch sehr viel schneller gemacht, als es
damals der Fall war. Damals ging es über Telefon, und es ging
über  Fernschreiber  und  es  gab  Live-Schaltungen  –  diese
schrecklichen Interviews da in Bremen werde ich nie vergessen.
Das ist alles durch das Internet noch potenziert worden. Die
Schnelligkeit  ist  potenziert  worden,  die  laienhaften
Journalistendarsteller haben sich zahllos erweitert. Es gibt
die Leserreporter, die nur ihr Handy zu heben brauchen, um die
Bilder  zu  machen  und  sofort  zu  senden.  Das  sind  alles
Geschichten, die mich nicht ruhig schlafen lassen, wenn ich
daran  denke,  Gladbeck  würde  sich  in  irgendeiner  Weise
wiederholen. Ich traue nicht den Schwüren, dass sich so etwas
journalistisch und publizistisch nicht wiederholen würde, um
es mal kurz zu sagen.“
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